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Der Regierungsantritt Rönig Eduards VII.
(Telegramme .)

Iid London , 24 . Jan . Die heutigen Morgenblätter stellen
cst, daß der neue König die Regierung unter großen
Schwierigkeiten beginnt , nicht so sehr , weil die allgemeine
'olitifche Lage schlecht sei, sondern weil seine Haltung derjenigen
einer verstorbenen Mutter entgegen gehalten
rerden wird . Die Blätter weisen auf die geringe Unter -

lützung hin , die der neue König und .die Königin
Alexandra finden werden . Im übrigen sind die Kommen -

are der Presse für Edward VII '
. im günstigen Sinne gehalten .

— -Laudon , 24 . Jan . Das „Amtsblatt " veröffentlicht den
Lortlaut der Rede , welche König Eduard VII . gestern im
Seheimen Rathe hielt und die folgendermaßen lautet :

„Niemals werde ich unter schmerzlicheren Umständen eine Rede
an Sie zu richten haben. Ich habe zunächst die traurige Pflicht
zu erfüllen. Ihnen den Tod meiner geliebten Mutter , der Königin
Victoria , mitzutheile». Ich weiß , welch ' tiefen Antheil Sie .
die ganze Nation , ja ich glaube nicht zu weit zu gehen, wenn
ich sage, die ganze Welt an meinem unersetzlichen Verluste neh¬
men. der uns Alle trifft . Ich brauche wohl kanur zu sagen, daß
ich mich stets Lemüheuwerde , ihrenFnßstapfen zn folgen .

„Indem ich jetzt die mir zufallende schwere Aufgabe übec -

nehme, bin ich fest entschlossen, ein k o n st i t lt t i o n e 11 e r
Herrscher im strengsten sinne des Wortes zu sein
und für das Wohl und für die Entwickelung meines
Volkes thätig zu sein.

„Ich habe mich entschlossen, den Namen Eduard anzu¬
nehmen , der bereits von 6 meiner Vorgänger getragen wurde .
Hierbei u n t e r s ch ä tz e i ch n i ch t deu Namen Albert , der
von meinem stets betrauerten , großen und weisen Vater ge¬
ehrt wurde , der , wie ich glaube , mit allgemeiner Zustimmung
unter dem Namen „Albert der Gute " bekannt ist und
d e ss e n N a m en . wie ich wünsche , allein d a st e h e n soll .

„Zum Schlüsse gebe ich den: Ve r t r a u e n Ausdruck , das;
mich das P a r l a m e n t und die N a t i o n bei der Erfüllung
der mit als Thronerben zufallenden , schweren Pflichten unter -

st ü tz e n werden , denen ich mit ganzer Kraft den Rest meines
Lebens widmen will .

"

Auf das ehrfurchtsvolle Ersuchen des Lords des Geheimen
Raths gestattete der König , daß diese Erklürung veröffe ni -

licht wurde . ~ '

hd London , 24 . Jan . Die Blätter theilen mit , daß man den

Wortlaut der Proklamation des neuen Königs ,

welche heute an verschiedenen Stellen der Stadt ausgerufen wer¬

ten soll, noch nicht kennt . Dieselbe ist von den königlichen P r i n-

j e n und dem Lordmayor von London unterzeichnet. Das
Parlament wird sich am Freitag versammeln , um die könig¬

liche Botschaft entgegen zu nehmen und sich gleich darauf bis

MitteFebruarvertagen . Heute wird im Schlosse von

Osborne ein T r a u e r °G o t t e s d i e n st abgehalten werden .

— London , 24 . Jan . König Eduard VH. wurde
heute Vormittag 9 Uhr im St . James Palais zum König
von Großbritannien und Irland nnd zm» Kaiser von Indien
ausgerufen . Der König selbst war nicht anwesend.

Vermischtes , v.
= Königsberg , 24 . Jan . (Telegr .) Zur Ermord¬

ung des Rittmeisters Krosigk meldet ein Privattelc -

gramm der „Harburgischen Zeitung " aus Gumbinnen : Nach
dem Scharfschießen auf dem Scheibenstand ließ Krosigk von der

Schwadron die Karabiner im Vorraum der Reitbahn ablegen und

eine Abtheilung reiten . Er selbst schoß , um die Pferde an beit

Knall zu gewöhnen , mit Platzpatronen aus einem Revolver , als

plötzlich durch ein Guckloch an der Seiten wand ein

scharfer Schutz siel . Krosigk konnte noch den neben ihn

stehenden Wachtmeister fragen : „ Haben Sie geschossen ?"

und brach dann in die B r u st g e t r o f s e n , zusammen . Ter

Tod trat nach 4 Minuten ein . Der Karabiner , mit dem der

Schuß abgefeuert wurde , wurde noch rauchend vorgefundeu . Er

trug die Iftrrnmer 19 und gehörte einem Dragoner , der in der Ab¬

theilung ritt . Dieser kann also nicht der Mörder sein . Eine

Spur vor dem Mörder ist noch nicht ermittelt .

----- Petersburg , 23 . Jan . In der B i b l i o t h e k der Aka¬

demie der Wissenschaften vernichtete ein Brand sieben

große Bücherschränke , deren Inhalt aus einer Anzahl Editionen

ausländischer Akademien bestand . Die Entstehungsursache des

Brandes ist unbekannt .
Wien , 23 . Jan . JnMerdring warf eine Frau Karoune

L e s k o w i ch. derer: Mann Hadernhändler ist. und wegen Ver¬

untreuung verhaftet wurde , ihre beiden T ö ch t e r ch e n ,
8 und 2 Jahre alt , vom dritten Stocktverke auf das S t ratzen¬
pflaster und tödtetefich dann selbst durch Sturzaus
demFenster . Auch beide Kinder sind todt . Fft . Z .

= Paris , 23 . Jan . Zwei hohe Beamte des Handels -

m i n i st c r i u m s wurden wegen eines beträchtlichen Brief -

m a r k e n d ie b st a h l s v e r h a f t e t ,
---- Paris , 21 . Jan . Aus N izza wird berichtet , daß es

gelungen sei, die jämmtlichen Soldaten des 6 . A l p e n -

Badische Chronik.
75 * Witterrweier (A . Lahr ) , 24 . Jan . Heute feierte Herr

Accisoc Schlager seinen 80 . Geburtstag der „Lahr . Ztg .
" zu¬

folge in völliger körperlicher und geistiger Frische . Derselbe der -

sieht sein Amt als Accisoc schon 61 - Jahre in treuer Pflichterfüll¬
ung . Zur Feier des Tages brachte ihm die hier neugegründete
Musikkapelle heute Abend ein Ständchen .'

ft- Täckingen , 23 . Jan . Wie schon vielfach bekannt , beab¬

sichtigt die Stadt Basel auf dem linken Ufer des Rheins , ober¬

halb der Ergolzmündung eine Wasserkraftanlage zu er¬

stellen . lieber das zu errichtende Werk wird folgendes berichtet :

Bei deu Srromschnellen von Augst (in der Nähe von Wyhlen ) und

der Insel Gewerth wird ein Stauwehr von 190 Meter Länge so¬

wohl durch den Hauptstrom , als durch den rechtsseitigen Neben -

arni erstellt . Es ist eine in der Mitte des Stromes befindliche
35 Meter breite Floßstraße vorgesehen . Auf der rechten Seite
wird eine Schiffsleiter und eine Fischleiter angebracht . Ver¬

mittels des Wehres werden dem Rhein bei Niederwasser etwa 230

Kubikmeter stündlich entnomnien und durch einen 260 Meter

laugen Kanal dem Turbinenhaus zugeführt . Der Kanal ist vom

Rhein durch einen breiten Damm getrennt . Das Turbinenhaus
befindet sich am unteren Ende des Kanals und enthält 14 Tur -

Linen . Es wird eine Kraft an den Turbinenwellen bei 70 %

Nutzeffekt der Turbinen zu 9000 Pferdestärken berechnet . Die

Anlagekosteu sind ohne die elektrische Uebertragung auf ca.
4 600 000 Frc . veranschlagt .

Ans der Residenz.
Karlsruhe . 24 . Januar .

* Professor A . K . Döring am Gymnasium in Konstanz ist nach
Mittheilmigen des „ N . Mannh . Volksbl . " als Kreisschnlrath in 's

Auge gefaßt . Derselbe ist ein Brnchsaler , wurde im September 1865

geboren nnd im Jahre 1890 znm Priester geweiht.
----- 50 Jahre werden es in nächster Zeit , daß das 1 . Bad .

L e i b -G r e n a d i e r -R e g i m e n t in den Mauern der Haupt -

und Residenzstadt Karlsruhe sich befindet . Nach den Auf¬

zeichnungen in der 12 . Lieferung der von Herren von Weeck her -

ausgegebcnen Geschichteder Stadt Karlsruhe und denen in derGe -

schichte des Leib - Grenaöier -Regiments , ist dasselbe als damaliges
1 . Infanterie -Bataillon unter Oberstleutnant von Porbeck ani 13 .

Februar 1861 in Karlsruhe eingezogen . Mannheim als der

Geburtsort , hatte deu Verlust dieses rrchmbedeckteu Bataillons

das beinahe ein halbes Jahrhundert daselbst gestanden und kurze

Zeit vorher ans dem Kriege Schleswig -Holstein zurückgekehrt war ,

zu beklagen . Am 23 . März 1903 blickt daS Regiment auk ein

100jähriges Bestehen .
? . Aus den ^ eryandkunge » der ^ranveisnammer

vom 22. Januar . Der Vorsitzende berichtet über den

Verlauf des am 8 . nnd 9. Januar in Berlin

stattgehabten , sehr stark besuchten 27 . deutschen Handels¬

tages . Im Hinblick auf die Mittheilungsn , welche in einzelnen

Zeitungen über die Aeußerungen des Vorsitzenden der hiesigen

Handelskammer zur Frage der Handelsverträge und der Getreide¬

zölle erschienen sind, stellt derselbe auf Grund des vorliegenden

Stenogramms seiner Rede fest, daß ec sich für l a n g f r i st i g e

Handelsverträge , gegen den Doppeltarif und

gegen die übertriebenen agrarischen Forderungen aus¬

gesprochen hat . Geh . Kommcrzienrath Schneider hat ausdrücklich

betont , daß cr bei Gewährung zu hoher Getreidezölle den Ab¬

schluß von Handelsverträgen , die Exportfähigkeit der deutschen
Industrie , sowie die Möglichkeit , unsere zahlreiche Arbeiterbe -

völkerung fernerhin zu ernähren , für gefährdet erachte . Dagegen
glaube er , daß Handel und Industrie einer mäßigen Erhöh

ung der Getreidezälle nicht entgegentreten sollen, weil bei der Zu .

sammensetzung des Reichstags eine Getreidezollerhöhung jeden¬
falls zugestanden werden würde , und weil Handel und Industrie
ein friedliches Zusammenleben mit der Landwirthschast zu er¬
halten suchen müßten . Da das Reich aber auch großer Mittel
bedürfe und auf direkte Steuem , insbesondere auf Einkommen -

und Vermögenssteuer , aus Rücksicht auf die Einzelstaaten nicht
greifen könne , so müsse sich das Reich zur Bestreitung feiner Aus¬

gaben auf indirekte Steuern und Zölle beschränken . Von diesen
seien aber diejenigen die einträglichsten , an welchen die Allge¬
rn e i n h e i t, also jedes einzelne Glied des Volkes mitzutragen
habe . Zu beachten sei auch, daß Handel und Industrie rm Reichs¬
tage nicht gar sehr viele Freunde besäßen . Bei einer schroff ab¬
lehnenden Haltung des Handelsstandes in der Frage der Getreide¬
zolle sei deshalb zu befürchten , daß die nicht zu vermeidenden
größeren Ausgaben des Reiches wieder auf Handel und Industrie
abgeladeu würden . Es tvird die Rechnung für 1900 vor¬
gelegt und der Voranschlag für 1901 berathen und festge¬
stellt . — Eine Vorlage der Generaldirektion der Großherzoglichen
Staatseisenbahnen , betreffend die ander 'weite Fassung
der Position „Holzwaaren " der Spezialtarife
I und II , findet nach einem Referate des Herrn Fabrikanten Carl
Himmelheber sen . hier die Zustimmung der Versammlung . — Das
Grotzherzogliche Ministerium des Innern soll auf Grund eines
Referates des Herrn Fabrikanten Hermann Wittmer in Breiten
gebeten werden , im Interesse der deutschen Blechwaarenindustrie
im Bundesrathe dafür einzutreten , daß der derzeitige Ein¬
gangszoll auf Weißblech von 6 Mk . per 100 Kilo ,
wenn nicht ganz aufgehoben , so doch möglichst auf 2 Mk . er¬
mäßigt , auf . keinen Fall aber , wie es die deutschen Blechwalz¬
werke anstreben , auf 7— 9 Mk . je naä ) der Stärke des Bleches er¬
höht wird . — An das gleiche Ministerium beschließt die Kammer
das Ersuchen zu richten , im Bundesrathe dahin wirken zu wollen ,
daß bei Verwendung von Terpentinöl als
Tenaturirungsmittel in der Möbelfabrikation eine
Rückvergütung der Brennsteuer gewährt wird . — Beim Groß -
herzoglichen Justizministerium tvird die Handelskammer darum
vorstellig werden , die Gerichtsvollzieher thunlichst allgemein zur
Aufnahme der Wechselproteste zu ermächtigen . —
Weiter wird beschlossen , demselben Ministerium den Wunsch zu
unterbreiten , es möchten die Gerichtsvollzieher angewiesen
werden , bei der Pfändung und V e r st e i g e r u n g
v o n W e in in Fässern die in der Faktura nicht in
Rechnung gestellten , denr Weinhändler gehörenden Weinfässer
nicht mitzuversteigern . —- Bei der Kaiserlichen Oberpostdirektton
tvird die Kammer darum petittoniren , daß die Theilnehmer an
deu Stadt -Fernsprecheinrichtungen durch Nach¬
träge zu dem Theilnehmerverzeichnisse über die seit Herausgabe
des letzteren in den Fernsprechanschlüssen eingetretenen Veränder¬
ungen in Kenutniß gesetzt werden , was besonders bezüglich der
erfolgten Neuanschlüsse von Wichtigkeit sei . — Herr Kaufmann
Leopold Ettlinger hier berichtet über die Tagesordnung der am
9 . Februar stattfindenden Eisenbahnrathssitzung ,
woran sich eine längere Diskussion anschließt . — Zur Theilnahme

jage r -B ataillons , die von einer Lawine ver¬

schüttet wurden , zu r e t t e n .
— Montreal , 24 . Jan . (Telegr .) In dem Stadttheile , tn

dem sich Engrosgeschäfte befinden . wüthet eine große F euer 8-

brunst . 10 Waarenhänser und die Geschäfte des Haudelsamtes
stehen in Flammen . Der Schaden soll sich schon auf Millionen

belaufen.
Die Pest in Rußland .

v = Petersburg , 23 . Jan . (Tel . ) Ter „Negierungsbote " ver¬

öffentlicht die Berichte , welche der Kommission zur Verhütung und

Bekämpfung der P e st-E p i d c m i c von deni Prinzen von

Oldenburg aus in verpesteten Gegenden zugegangcu sind . Danach
waren in dem Torfe Wladünirowska im Bezirke Zarewo im Gou¬

vernement A st r a ch a n bis zum 12 . dS . 25 Personen
erkrankt , von denen 16 st a c b e n . zwei gesund geworden sind ,

während die übrigen 7 Hoffnung auf Genesung gewähren , seit¬
dem sind keine neue Erkrankungen in der genannten Ortschaft vor -

gekommen , so daß die Epidemie daselbst als erloschen erklärt wor¬
den ist . In drei Orten nahe bei Falowka im Gouvernement Sa¬

mara waren vom 23 . Dezember bis 10 . Januar 61 Krank¬

heitsfälle vorgekommen . von denen 44 t ö d t l i ch verliefen .
Der Prinz von Oldenburg ließ sofort nach seiner am 18 . Januar
erfolgten Ankunft in Alexandrow strenge Vorsichtsmaßregeln an -

wenden . Trotzdem kamen am 20 . noch 3 neue Fälle vor , welche
alle einen tödtlichcn Ausgang hatten . Inzwischen hatte sich der

Prinz nach Karäl -nga , von dort in die l i r g i s i s ch e Steppe
an die Mündungen der W o l g a und an die Nordküste des k a L-

p i s ch e n Meeres begeben , um sich persönlich von der Aus¬

führung der dort angeordneten Vorsichtsmaßregeln zu überzeugen .
Seit dem 13 . Januar war dort kein neuer Pestfall vorge -

Erkrailknngeil an der Pest vorgekommen sind . Alle infizirten Ort¬
schaften sind von einem undurchdringlichen Doppelcordon um¬
schlossen . Die Zahl der Erkrankungen ist noch nicht festgestellt.

GerlchLszeitmig .
A Karlsruhe, 24 . Jan . Sitzung der Sttafkammer 1 . Zur

Verhandlung stand heute zunächst eine Berufungsfache . Vom hie¬
sigen Schöffengericht war am 30 . November der Cigarrenmacher
Johann Peter aus Huttenheim wegen Körperverletzung zu zwei
Wochen Gefängniß verurtheilt worden . Peter nahm diese Strafe
nicht au , sondern legte Berufung ein mit deni Anträge auf eine
geringere strafe gegen ihn zu erkennen . Der Gerichtshof hielt
nach dem heutigen Verhandlungsergebniß dieses Verlangen für
gerechtfertigt nnd setzte die Strafe auf 3 Tage Gefängniß herab .

Aus dem Keller des Kaufmanns Arthur Wilser hier wurden
Ende November und Anfangs Dezember wiederholt Kohlen ent¬
wendet . Ter Bestohlene setzte deshalb einen Mann in den Keller ,
der wohl verborgen , die Personen beobachten mußte , die in die
Kcllerräume kamen . Am dritten Tage glückte es dem Aufseher ,
die im gleichen Hause wohnende Private Luise Fehringer als Die¬
bin zu erwischen und zu überführen . Sie war im Keller erschienen
hatte mit ihrem Schlüssel die Kellerabtheilung Wilsers geöffnet
und begann , ihren Eimer mit Kohlen zu fühlen , als der ^Wächter
aus seinem Versteck hervortrat und sie festnahm . Obwohl nun die

Fehringer , die übrigens in geordneten Verhältnissen lebt und gar
keinen Anlaß hat , sich an fremdem Eigenthum zu vergreifen , auf
frischer Thal erwischt war . leugnete sie anfänglich . Erst später
bequemts sie sich zu einem Geständnis ; . Sie wurde heute wegen
schweren Diebstahls zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt .

Die 38 Jahre alte Barbara Knauf geb. Schröder aus Dürk -
kommeu .

83 ^ ekersvttrg . 24. Jan . (Tel . ) Ans Astrachan wird ge- heim , die am 8 . Jmu hier der Ehefrau des Heizers P . Hart -

nielbct : Der Gouverneur macht bekannt , das; neuerdings manu aus deren Wohnung ein Zchmnarkstück entwendete , erbielt

lin drei- kirgisischen A u s i e d l » » g e » nud ^ wegen Diebstahls im Rückfall 4 Monate Gefängniß .
> in einer A n l i e d l u u g an der Grenze von Samara - - .



an einer am 81 . Januar in Mainz stattfindenden Versammlung,
in welcher zu dem Projekte einer S ch a u m w e i n st e u e r Stell¬
ung genommen und der Entwurf eines Gesetzes, betreffend die
Abänderung des Weingesetzes vom 20 . April 1802 , be -
rathen werden soll, werden die Kammermitglieder Herr Bürger¬
meister Otto Oberföll in Achern und Herr Kaufmann Albert
Schütt in Bühl sowie der Kammersekretär delegirt .

>X Alldeutscher Verband . Die von der hiesigen Ortsgruppe

fiefiera Abend im Saale 3 von Schrempp veranstaltete Versamm
ung war von Mitgliedern der Ortsgruppe nicht

gerade zahlreich , dafür aber von Studirenden der Technischen Hoch '
schule recht stark besucht. Sie galt vor Allem der Feier des Ge
dächtnisses der vor 30 Jahren erfolgten Wiedererrichtung des
deutschen Reiches . Nach Begrüßnngsworten des Vorsitzenden
Herrn Schriftsteller Ammon leitete eine von Herrn D i e h m
verfaßte und gesprochene Festdichtung „Ein deutscher Weihnachts¬
traum ", welche mit großem Beifall ausgenommen wurde, in stinr
mungsvollster Weise die Feier ein . Dann folgte die eindrucksvolle ,
gedankenreiche , nach Form undJnhalt gleich vollendeteFestrede des
Herrn F e l l m et h. Nach einem historischen Rückblick auf das
politische Werden Preußens und Deutschlands in den beiden ver¬
flossenen Jahrhunderten entwarf Redner auch ein Bild von den
geistigen deutschen Errungenschaften jener Zeit auf dem Gebiete
aller Künste und Wissenschaften und der Technik , feierte dann den
Altreichskanzler Fürsten Bismarck als den Größten in der Welt¬
geschichte, den unser Geschlecht gesehen , und richtete an alle die
Mahnung , niemals die Bismarck' schen Ideale zu vergessen , damit
das Dichterwort in Erfüllung gehe : „ Und es wird am deutschen
Wesen einstnials noch die Welt genesen " . Zum Schluß gedachte
Redner des Hohenzollernhauses, unseres Kaisers und des von
Kaiser Friedrich III . der gute Genius des deutschen Volkes ge¬
nannten Großherzogs Friedrich von Baden und brachte ein be¬
geistert aufgenommenes Hoch auf Kaiser und Großherzog aus , in
das die dem Redner lauten Beifall spendenden Zuhörer begeistert
einstimmten. Herr Studienrath Prof . Dr . B o e s s e r erstattete
dann in seiner bekannten scharfsinnigen Weise unter wiederholtem
zustimmendem Beifall das Referat über die Lage in China . Er
sprach u . A . die Ansicht aus , daß wir in Deutschland mit der An¬
nahme der wenn auch abgeschwächten Friedensbedingungen seitens
Chinas im Großen und Ganzen zufrieden sein können. Immerhin
dürsten wir nicht zu früh stohlocken . Die Verhandlungen über
die Einzelheiten des Friedensvertrages würden , wie zu befürchten
fei, zehnmal so lange dauern als über das Ganze . Von der ehr¬
lichen deutschen China -Politik seien aus dem Gebiete des Handels
und der Industrie gute Früchte zu erwarten zu Alldeutschlands
Heil« Es folgte noch ein Vortrag des Herrn Vorsitzenden A m -
M o n . Nachdem derselbe des Todes der greisen Königin Viktoria
gedacht , welcher der Kummer über den ungerechten Burenkrieg
den Todesstoß gegeben , sprach er über das in den östlichen Pro¬
vinzen des Reiches gegen die Polen , in Oesterreich gegen die Kuli-
nation der Czechen und die Mähren kämpfende Deutschthum und
forderte zu thatkräftiger Unterstützung desselben auf , da die hiesige
Vereinskasse allein zu wirksamer Hilfe nicht im Stande sei . Aus
derselben sind für die Errichtung einer deutschen Gewerbeschule in
Hohenstadt und eines „Deutschen Hauses" in Littau ca . 110 Mark
gespendet worden. Außerdem steht für diese beiden- Zwecke noch
ein unerhobener Betrag aus einer von der „Badischen Presse"
veranstalteten Sammlung zur Verfügung . Weitere Beiträge
nimmt die „Badische Presse" noch entgegen. Zu Gunsten der Er¬
richtung eines deutschen Waisenhauses in Neu-Zedlitz (in Posen)
hat ferner die Kasse der Ortsgruppe einen kleinenBeitrag gewährt .
Aus dem Verkauf von Postkarten mit Ansichten von Ansiedelungen
in Westpreußen wurde zum Besten dieses Hauses in der gestrigen
Versammlung etwas über 8 Mark erlöst. Nach Erschöpfung der
Tagesordnung wurden noch einige alldeutsche Lieder angestimmt,
und Herr Studiosus Soll von der Burschenschaft „ Teutonia " ließ
auf die Redner, Herren Diehm, Fellmeth , Dr . Boesser und Ammon
einen kräftigen Salamander reiben.

= Naturwissenschaftlicher Verein . Am morgigen Freitag ,
präzise Uhr Abends beginnend, hält Herr Hofrath Dr . M ei¬
din g e r im kleinen Saale des Museums einen Vortrag über die
Entwicklung der Galvanoplastik .

Telegramme der „Bad . Presse" .
>rVv

' — Paris, 24 . Jan. Präsident Loubet empfing heute
8m deutschen Botschafter Fürst Münster , der sein Abberuf¬
ungsschreiben überreichte.

— Paris , 24 . Jan . Der frühere Kriegsminister G a l l i -
fet richtete an den „ Gaulois " einen Brief , in welchem er den
gemaßregelten General Goslin de Bourgogne als
einen der befähigsten und pflichteifrigsten Generale der französi¬
schen Armee rühmt . Gallifet erzählt sodanir , er . habe Goslin .
als er von der gegen ihn eingeleiteten Untersuchung hörte, seine
Zeugenaussageangeboten ; Goslin habe dieselbe
jedoch abgelehnt und erklärt , er werde sein S ch ick s a l mit
der Ergebenheit eine s Christen tragen .

Aus Perpignan wird berichtet , daß es den KarIrsten
gelungen sei , in den letzten Tagen große Mengen von Waffen
nach S P a n i e n zu schmuggeln .
* = Petersburg , 24 . Dez . Das Kaiserpaar mit den
Kindern ist gestern auf der Dacht „Standard " aus Livadia
nach Sebastopol abgereist und Vormittags dort eingetroffen.
Abmds erfolgte die Abreise nach Petersburg ,

Die Vorgänge in China.
= Merkt «, 24. Jan . Graf Waldersee meldet nnterm 22. aus

Peking : Ein Detachement unter Hauptmann Wangenheim ist
auf Wunsch der Ortbehörde zur Beruhigung der Einwohner nach
Stzaho . 23 Wometer nordwestlich von Peking abgegangen .

hd Peking » 24. Jan . Banden entlassener Soldaten
verursachen Ruhestörungen in der Nähe der großen Mauer .
Es wird deshalb eine Expedition dorthin für nothwendig ge¬
halten. (Ff . Z.)

dck Peking , 24. Jan . Der Spezialberichterstatter der „Franks.
Ztg." meldet : Indem die chinesischen Friedensbevollmächtigten die
vom Kaiser angenommenen Friedensbedingungen den 11
Gesandten übermittelten , gaben sie verschiedenen Wünschen
Ausdruck. Insbesondere verlangen sie, daß China gestattet
werdt . nach Verlauf von S Jahren die Takuforts wieder
aufzubauen .

— JeLing , 24 . Januar . China wünscht , daß die Mächte
gaum die Orte angeben , kan denen die Prüfungen zu su-
jpendireu sind . Daß sie ferner die Einfuhr von Waffen zur
Lnterdrückuug des Räuberunwesensaestatteu, die Grenzen

ibe§ Gesandtschaftsviertels feststellen und schließlich den Zeit¬
punkt für den Abzug der Truppen bestimmen.

bä London, 24 . Jan . Den: „Burean Lassan" wird aus
Peking gemeldet: Die Gesandten kamen am 22 . ds. in der
Wohnung des englischen Gesandten zusammen, um das die Ant¬
wort des chinesischen Kaisers auf die Forderung der
Mächte enthaltende Protokoll zu erwägen . Man war einstimmig
der Ansicht, daß China den 12 . Artikel der Note falsch
ausgelegt hat , da es in seinem Memorandum sage : „Da
China den ihm von den Vertretern der fremden Mächte über¬
reichten Vertrag zur Zufriedenheit erfüllt und unterzeichnet hat,
sollen die Peking und T s ch i l i besetzt haltenden Truppen
den Bestimmungen der Note gemäß zurückgezogen werden.

"
Die Gesandten beschlossen infolge dieser falschen Aus¬

legung Schritte zu thun , um der chinesischen Regierung deut¬
lich zu machen , daß die Truppen nicht zurückge¬
zogen werden, ehe nicht die Bestimmungen der N o t e zur Zu¬
friedenheit der Mächte völlig erfüllt sind, und daß die
Mächte e i n m ü t h i g verlangen , daß die chinesische Regierung
die von der Note geforderten Edikte erlassen und die darin
vorgeschriebenen Bestrafungen verhänge .

Verschiedene Gesandten erhielten die Instruktion , daß sie auf
der T o d e s st r a f e bestehen müßten , andere, darunter der ameri¬
kanische Gesandte Kotiger , erhielten keine diesbezügliche An¬
weisung. In Betreff der Bestrafung von Prinzen mit dem
Tode herrscht auch eine starke Meinungsverschiedenheit unter den
Gesandten. (Frkf . Ztg .)

Der Tod der Uönigin Victoria.
= London, 24. Jan . Das Amtsblatt meldet: Es wird volle

Hoftrauer bis zum 24. Juli 1901 und Halbtrauer bis zum
24. Januar 1902 angeordnet .

= London, 24. Jan . Der erste Theil der Trauerfeier -
lichketten wird , wie die Blätter melden, in der St . Georgs¬
kapelle in Windsor stattfinden in Gegenwart der fremden
Fürsten und der Eingeladene ». Darauf wird die Leiche nach
Frohmore überführt werden. Dort findet Trauergottesdienst statt,
woran nur die Mitglieder der Königlichen Familie theilnehmeu
werden.

— London, 24 . Jan . Das gesammte Kanalgeschwader
hat dm Befehl erhalten sich bei Spithead zu versammeln. Man
nimmt an , daß es sich um eine Flottenkundgebung anläßlich
der Trauerfeierlichkelten oder zu Ehren der Thronbesteigung des
Königs handelt.

Kundgebungen des Auslandes .
— Wie «, 24 . Jan . Die „Wiener Abendpost " meldet:

Kaiser Franz Josef richtete folgendes Telegramm
an den K ö n i g von England :

„Das H i n s ch e i d e n Deiner gutenMutterhat mich
tief ergriffen . Ich spreche Dir zu diesem unersetzlichen Verluste
mein inniges Beileid aus . Die Verewigte war mir durch viele
Jahre eine treue und gnädige Freundin . Solche Ge¬
fühle gegenseitiger freundschaftlicherSympathie waren auch stets
die Grundlage unserer politischen Beziehungen. Ich gebe mich
stets der Hoffnung hin, daß darin das Ableben Deiner unvergeß¬
lichen Mutter nichts ändert , und daß wir beide , an der T r a d i -
t i o n .festhaltend, auch in Zukunft unseren Völkern die Seg¬
nungen der beiderseitigen vortrefflichen Beziehungen zuwenden.

Franz Josef .
"

— Petersburg , 24 . Jan . Anläßlich des Ablebens der
Königin Viktoria wurde eine Zwöchentliche Hof¬
trauer festgesetzt.

— Petersburg , 24. Januar . Die gesammte Presse bringt der
Königin Viktoria warmempfundene , ehrenvolle Nachrufe und betont,
daß alle Vorwürfe , die je gegen die englische Politik erhoben wurden -
sich niemals gegen die Person der Königin gerichtet hätten .

— Paris , 24 . Jan . Dem Vernehmen nach wird zu Beginn
der heutigen Kammersitzung ein von Deputirten der ver¬
schiedenen Parteirichtungen Unterzeichneter Antrag eingebracht
werden, anläßlich des Do d e s der Königin Victoria die
Sitzung aufzuheben . Dieser Antrag wird zweifellos an¬
genommen werden. Die sozialistisch -radikale Gruppe
hat diesbezüglich bereits einen z u st i m m e n d e n Beschluß
gefaßt. Der gleiche Beschlußantrag wird auch im Senate einge¬
bracht werden.

Mehrfach verlautet , daß an dem Tage des Leichen¬
begängnisses der Königin Victoria die drei vom
Staats subventionirten Theater geschlossen sein
werden.

Die Pariser Handelskammer hat anläßlich des Todes
der Königin Victoria ein Beileidstelegramm an Ste
Londoner Handelskammer gerichtet .

Unübertroffene Triebkraft .
Besser als Hefe. — 16 Pfg. p. Päckchen.

Fabrikant H . Steeb , WQrzburg .
Yerkaufsst . d . Plakate gekennzeichnet .

Engros durch 282a
Ä. Speck , Karlsruhe , Louis Sanfter,Heidelberg u . C. Hoffmeister, Mannheim.

Cetarrh, Heiserkeit , Hrocke»'wrmrr »lagen , &t5 ^ rre* wirke» w™*
lösend : Apotheker Albrecht ' s Aepfelsäure - Pastillen a Schachtel
80 Pfg . in den Apotheken und befferen Drogerien . Haupt -Depots : Gr . Hof -
Apotheke , Hirsch -Apotheke . Depots : Hof -Drogerie (Carl Roch ). 147 »

«Hilft Asien,Afrika,Australienschnell , gut und« SET 1IMH) -UWEIU « , billig fahren will, wende sich au die
obrigk. conc.Billetansgabe von F .Kern,Generalagent,Karlsruhe , Hebelstr .3.

Offene Stellen .
Mosbach . Die Schreibgehilfenstelledes Grotzh . Notariats

mst einem Jahreseinkommen von 600 M . ist auf 1 . Februar z»
besetzen . Jncipienten bevorzugt. . .

Rastatt . Bei Gr . Bezirksamt kann auf 1 . März d . I . ein
Rechtspraktikant als Volontär eintreten . Anmeldungen find Hst
15 . Febr . einzureichen .

Kehl . Bei hiesigem Amtsgericht ist auf 1 . Februar eint
Schreibgehilfenstelle mit einer Vergütung von jährlich 600 M
und circa 60 Mk. Schreibgebühren zu besetzen . Gesuche sind bir
25 . Ja nuar einzureichen .
Wetterbericht des Centralbnr . für Meteorol . «nd Hydrogr ,

Der hohe Druck hat sich seit gestern über ganz Mitteleuropa
ansgebreitet, und hier hat sich deshalb meist heiteres oder nebliger
Wetter mit leichtem Frost eingestellt. Im hohen Nordwesten
ist eine neue Depression erschienen , welche — wie aus dem ziemlich
raschen Fallen des Ortsbarometers zu schließen ist — ihren Wirk,
nngskreis binnenwärts ausdehnt; es ist deshalb neuerdings trüber
und etwas wärmeres Wetter mit Mederschlägen zu erwarten .

Wittrrnngsbeodachtungen der Metrorolog . Station Karlsruhe ?

Januar
28. Nachts 911 .
24 . Mrgs . 7 U.
24 . Mittags 2 U.

Barom .
mm

765 .4
761 .5
758 .9

XQtnn.
io C

5 .2
0.7
3.0

« Mol.
Keucht .

5 .6
4.4
5.1

tu Vtt | .
84
90
90

tUuk

NO
SO
SW

&wnM

bedeckt
ff

Höchste Temperatur am 23. Jan . 7.6 ; niedrigste in der darauf ,
enden Nacht —0 .2._

Gofchäfts . Gnrpfehlnirg.
Maaßgeschäft und Reparaturwerkstätte

von Joseph Burg & t , Karlsruhe ,
Hauptgeschäft : Bahnhofstrasse 26 .

Vom 1. April ab Rudolfstr . 11 .
3 Filialen : Georg -Friebrichstr . 18 u. Marienstr . 88 .

Ureis - Nevxeichnitz : '
Herren - Gohle « « . Fleck2,50M . I Herren Kleck , . * 0,80M .
Dame « . „ „ „ 1,80 M . I Dame « . „ . . . 0,00 « .Kinder . „ „ , . v. lM . an. |_ B1208.54

Verkäuferin - Gesuch .
Kür eilt Leinen - und Wäschegeschäft itt

Karlsruhe wird eine tüchtige, branchekundige Ver¬
käuferin gesucht . Schriftliche Offerte« werden nnter
Nr . 1036 an die Exped . der „ Bad . Preffe " erbet.

■-V, , .-tv ‘ •

Das Licht als Heilmittel
bewährt gegen alle Stoffwechselerkranknngen (Zuckerkrankheit,Nierenkrankheiten, Bleichsucht , Fettsucht und Blutarmuth) , ferner
gegen Gicht , Rheumatismus , Ischias , Frauen- und Hautleiden, wird
nach dem System des Prof . Finsen in Kopenhagen in der
Kuraustalt Friedrichsbad , 136 Kaiserstr. , Verabfolgt. 862

irisch halle
KaifdrftraHe 36 .

Heute frisch eingetroffen :
is . holl,Augelschellfische

Cabelja «,
Zander ,
Hecht, io43
Rothzunge «,

grüne Heringe stPfd . lvPfg .
fr .gew.Stockfische,Barsche,
sowie sämmtliche geräncherte
und marinirte Fische .
Hm Pfefferte ,

KaiserftraHe 36
und auf dem Werderplatzmarkt

Theater ' Bonbons
in großer Auswahl ,

u . A . Banille -Rahm Caramelle « ,' / . Pfd . 30 Pfg . ,
fst . Pralines V* Pfd . 25 - 65 Pfg . ,
fst . Caramell - BonbonS l U Pfd .

20 Pfg . , 19203 .10 .4
empfiehlt

J . Lösoli , Hmenßr . U.
Wer ertheilt

englischen Unterricht?
Offerten mit Prcisang . unt . B1202

an die Exped . der „ Bad . Presse " .
Eine junge Krau empfiehlt sich

im Nähen jeder Art , auch würde
sic für ein Geschäft arbeiten . Zu
erfragen Rüppnrrerstraße 20 , Hth .,
3 . Stock . ' B1221

ertreter.
Leistungsfähiges Werk Rheinlands

sucht zum Vertrieb eines 1s . Grab -
fchmuckartikelS bei der Bildhauer -
kundschaft gut eingeführtou , tüch¬
tigen Vertreter gegen hohe Provision .

Gefl . Offerten unter Nr . 443 » an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

LrMinigMblge
Billard - fabrik
sucht einen thätigen Agenten für
russische und Carambolage - Billards
gegen hohe Provision .

Offerten unter B1203 an die Exp .
der „Bad . Presse " .

_
3A

Helrath .
Tüchtiger Geschäftsmann , 32 Jahre

alt , mit besserem Ladengeschäft , wünscht
sich mit einem häuslich erzog . Fräulein ,
kath ., nicht über 27 Jahre alt , mit
etwa 6000 Mk . Vermögen , zu ver »
heirathen . Ernstgemeinte Offerten ,
womögl . mit Photographie , bittet man
unter Nr . Bim in der Expedition
der »Bad . Presse " abzugeben . Nicht -
passendeS sofort zurück .

Ein vollständiges Bett , gut er¬
halten und reinlich , mit Roßhaar¬
matratzen , sowie eine Nähmaschine ,
find wegen Platzmangel billig zu
verkaufe «. B1220

Näheres Rankestraße 1, parterre.

Kamönrger Lederhosen, !
Aedrnckte Lederhose«,
Wokeskinhosen,
Manchesterhose «,
Zwirnhosen,
Akauteinene Anzüge

— Garantie -Qualitäten — |
empfiehlt billigst >

J . Schneyer ,
Ecke Marien - und Werderstraße .

Kolporteure gesucht.
Junge , tüchtige Kolporteure

werden sofort gesucht . Offerten bitte
unter Nr . B1210 in der Exped . der
„ Bad . Presse " abzugcben .

In ein Weißwaaren » und
j Wäschegeschäft wird eine tüchtige

BerkiiuseM,
! die mit der Branche vertraut ist ,
gesucht . Off. unt . „ Chemisette "

I Nr . 1046 an die Exped . der
„ Bad . Preffe " erbeten .

Oesuolit
wird zum sofortigen Eintritt ein
ordentliches , jüngeres Mädchen
für Küche und Haushaltung zu einer
kleinen Beamtenfamilie . 441a .2.1
Frit * SchmelIbach,2Berfiueiftet ,

LSffinge « , bad . Schwarzwald ,

Ei» ßeWs Mädchen»
welches sich allen häuslichen Arbeite »
willig unterzieht und auch etwas
kochen kann , findet in gutem Hause
in Stratzburg gegen hohen Loh «
gute Stelle . Offert , befördert unter
Nr . B1215 die Exp , der „Bad . Presse ".

Tüchtige

IfritttKH
itt o Haus gesucht . 1045
Grustav Oberst ,

Kaiserstratze 88 .

Lagerplatz,
Westbahnhof ,

ca. 2000 □ Mir. groß, fester Bode«, :
massives Kontorgebäude mst r -zwe'

Zimmern , mit od. ohne Einfriedigung »
infolge Umzug gegen Sommer zn '

übergeben . Gefl . Anfragen erbeten
unter Nr . 612 au die Exped .

' der
„Bad . Preffe " . _ J3
fein einfach moblirtes Zimmer ist

an einen ordentlichen Arbeiter z«
vermiethen . Näheres Bahnhof «
ftraste 34 , in der Wirthschaft . B ‘” ‘

Mob lirtes Zimmer mit Pension
nahe beim Hanptbahnhof von erHerrn
ans 1. Febr . gesucht . Off . u . 8121t
an die Exp . d. „Bad. Preffe" erbeten. W
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SuBchrtchchmliig.
Mautag de « 28 . Januar l . IS . ,

G « r » ittagS 16 Uhr beginnend ,
»« steigert die Gemeinde LandSbausen
« if der Hiebfläche, Distrikt Hohwald ,
74 Sichstamme, zu Bau - und Nutz»
jäh geeignet , gegen Borgfrist bis
liSevtember l. IS . 1032

Laudrhausen , den 21. Januar 1901.
Gernernderatif .

Lub , BSrgftr.
Pottiez .

Schweinefasseir
Versteigerung.

« m Witt .
, w » ch den 30 .’ fe. Mt . , Nach
mittag » drei
Uhr wird im
hiesigen Farrew

«all ein fetter Schweinefassel ,Silit ein fetter Zlegeuba« öffent-
Uch versteigert , wozu Liebhaber ein-
güaden werde». 442a .2.1

Eggenstein , den 23. Januar 1901 .
Der Gemeinderath.

Bekanntmachung .
Die Gemeinde

KriedrichSthalhat
» einen jungen , über¬
zähligen , gekörten

Ochweinefaffel zu verkaufe « .
Etwaige Liebhaber wollen sich als¬

bald beim Bürgermeisteramt melden .
. KriedrichSthal , 23. Januar 1901 .

Der Gemeiuderath.
Lacroix , Bgstr .

4SS».3.1 Schönthal , Rathschbr .

der ersten PilsenerAktien-Brauerei
(einzig rein deutsche
Brauerei in Pilsen)

empfiehlt und versendet in 7 ,
» ud 7 * Liter Fl ., von 5 Fl .
an frei ins Haus . 674*

Carl Basken
zum Urinz Wilhelm

Hirschstratze 20 » .

lor Legelmimep,
starke, gelbbeinige Italiener, tägliche
Eierleger, beliebige Farbe , 15 Stück
sammtgroßemHahn M . 24, 10 Stück ,
1H . M . 17 franco jeder Bahnstation .
Garant , lebende Ankunft; 10-Pfd.-
Korb frisch geschlachtete Mastgänse,
Enten ob. Hühner M. 5 franco- 432a

H. Kaphan , Pgawoloczyska 3.
W0F~ Nebenwepdienst . *« |

Personen jeden Standes können
sich ohne irgend welches Kapital auf
leichte Art ein hohe - Rebe « »
etukomme « verschaffen.

Offerten unter Nr . 81187 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten

PulikSiipiililr
mit Mchrkrast

ist in einem ca. 1200 Einwohner

ghlenden , ausschl. kathol- Martt-
ckcu des bad . Schwarzwaldes mit

Bahnstation zum Preise von 85,000 M
gegen ein Angeld von 20,000 M dem
« erkaufe ausgesetzt . Das gesammte
Anwesen ist vollständig neu, mit 2
Durbmen eingerichtet und neben

Soßen Hoftäumlichkeüen für Bau-
lz rc. von einem ca. 6 Morgen

umfassenden Obst » und « emüse .
garte« umgeben. Das Mühl - und
Sägwerk befindet sich in gesunder und
freier Lage und besteht r

a) aus einer Kundenmahlmühle
nebst einer aus 5 ineinander -
gehende» Zimmern , Küche und
allen sonst üblichen Bequemlich -
kefteu bestehenden Wohnung für
de« Besitzer,

d) aus einer neu gebaute « Säg¬
werkhalle, 34 « lang und 10 m
breit , freistehend , mit Vollgatter ,
Hochgatter und 3 Kreissägen ,

«) au « einem Oekouomiegebäude
mit Scheuer und Stallung für
Pferde und Rindvieh ,

4) aus einem neu errichteten
Schweinestallgebäude .

Die Einrichtung der Mahlmühle
besteht aus 3 Campaguer -Gängen ,
Minder » Transporteur , Gries - und

aaschine, sowie einem deut-
_ und einer Gerbmühle mit

» »betrieb , Alles vollständig neu,
und ist sowohl die Kundenmühle ,
als auch das Sägwerk ohne Kon¬
kurrenz . Die Kundenmahlmühle ist
mmntttbroche » Tag und Nacht in
vollem Betrieb . Gemeindeumlagen
werden nicht erhoben , was bei dan
Geschäft besonders vortheilhast in die
Waagschale fällt Kirche und Schule ,
sawie Äyt und Apotheke am Platze.
Nähere Auskunft ertheilt das Südd .
Wasch. » «. Htzp.»verm .»Justitut
Stuttgart . Roltkrstraße20 . 400»»«

Todes -Anzeige.
Heute Nacht 2 Uhr ist unsere liebe , gute Mutter , Schwiegermutter , Groß¬

mutter und Urgroßmutter

Km Emma Vetter , ged . Holl,
Wittwe des Fabrikdirektors E . Vetter ,

im 71 . Lebensjahre nach kurzer Krankheit sanft und schmerzlos verschieden.
Karlsruhe , den 24 . Januar 1901 .

Die trauerttde « Kinterbkiebene « :
Kmma Zlttcl , geb . Vetter ,
Carlos Vetter , London ,
Hortense Sachs , geb. Vetter ,
Eng . Zittel , Geh . Rath ,
Cecile Vetter , geb . Talbot ,
Oskar Sachs , Oberst n . Reg .-Kom . Jnf .-Regt . Nr . 67 Metz .

Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag 3 Uhr von der Friedhof¬
kapelle aus statt . 1040

Mein jir KiswMk nt)
MrhMiiie Ktrlsnhe.

Montag de « 28 . Jaunar ,
« beuds 8 Uhr :

ovdentliche
Generalversaiiinilnn ^

im Nebenzimmer der Restauration
„ Eintracht " . Vollzählige Betheili¬
gung dringend erwünscht
101041.2.1 Dev Vorstaud .

Franz . Englisch
Hattdalscorresy., Oraauutlk nl
Convartattra lehrt gründlich und
sohnell B1152.5.1

F . Rademaker ,
Sophienstraaae 40 . 8 . 81

Wer leih «
einer jungen Wittwe auf eine Lebens¬
versicherung von 1300 Mk. 800 Mk «?
Rückzahlung nach Uebereinkunst . —
Gefl . Offerten unter L 2 d »»ptps »i-
lnnvrnä Lnrlnrnb « erbeten . 81182

2 gebrauchte Bettstatte«
sammt Rost und Matratzen , ein Nacht¬
tisch , mehrere Stühle und ein Tisch
werden sehr billig abgegeben. 81197

Zähringerstraße 82 , Laden .

Timigemelmk Karlsruhe.

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere Mitglieder
! von dem nach kurzem, aber schwerem Leiden erfolgten Ableben I
unseres Mitgliedes

Jakob Gros ,
I geziemend in Kenntniß zu setzen .

- In dem so früh uns Entrissenen verlieren wir einen lieben !
Freund und langjähriges treues Mitglied , dessen Andenken wir
in Ehren halten werden .

Die Beerdigung findet am Freitag den 25. d. M . , Nach¬
mittags 3 Uhr , statt Wir bitten um zahlreiche Betheiligung .

I Zusammenkunft */ « 3 Uhr vor der Friedhoskapelle . 1030 |

Her Tururath .

Wkrverein Sturmvogel.
Wir erfüllen hiermit die traurige !

Pflicht , unsere verehr ! . Mitglieder von |
) . bem Ableben unseres lieben Mitgliedes '

Herrn

Mob 6 ro $,
Restaurateur ,

j in Kenntniß zu setzen . 1038 !
Die Beerdigung findet Freitag den 25 . ds . Mts . , j

Nachmittags 3 Uhr statt .
Zusammenkunft der Mitglieder */43 Uhr vor der

Friedhofkapelle .
Dev Vorstand .

Karlsruher Tourenclub .
Unter dem Protektorate § . S . h . der Prinzen |

K« l von Baden .

Unsere verehr ! . Mitglieder setzen wir hierdurch von |
dem Ableben unseres Mitgliedes

Herrn Jakob Gr OS
Wirkst zum Mumenfels

I in Kenntniß .
Die Beerdigung findet Freüag den 25 . Januar, !

! Nachmittags 3 Uhr , von der Friedhoskapelle aus statt ,
und ersuchen wir unsere Mitglieder um recht zahlreiche |
Betheiligung .
1044 Die V orstan .dBch .aft .

Heirathsgefrich.
Strebsamer Handwert , Mitte 20«r ,

welch , beabsichügt sich selbst zu mache«,
sucht mft einem Fräulein oder junge
Wittwe m. kleinem Vermögen behufs
Heirath in Correspondenz zu treten .
Offerten mft Photographie unter K. Z.
281 postlag. Karlsruhe. 81207

2 .1
ein junger Tigerst « » » , uwmttich-
Zu « fr . Kapellenstr . 18 , parterre -

Tüchtige Wirthsleute suchen gut¬
gehende
W irthschaft

ev. mtt Metzgerei
zu pachten

oder zu kaufe « .
Gest. Offerten unter L . 278 an

Haasenstein & Vogler , A.-G .,
Karleruhe . 36512

Nußbaumpolirte Kinderbettstelle
tuit Rost , Matratze und PMer ist
billig zu verkaufen . 81218

Adlerstratze 6, 5. Stock, links.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Schmerzcrfüllt theile ich Freunden und Bekannten mit , daß I

! Mittwoch Nachmittag 4 Uhr mein lieber unvergeßlicher Gatte

Karl Weller
| nach längerem Leiden im Alter von 65 Jahren sanft im Herrn |

entschlafen ist.
Die tiefbetrübte Gattin :

Katharine Weller .
Die Beerdigung findet Freitag den 25 . Januar , Nachmittags !

14 Uhr , von der Friedhoskapelle aus statt. !
Trauerhaus : Kaiser -Allee 13. 81212 s

Danksagung .
Für die vielen aufrichtigen , herzlichen und wohlthuendcn !

Beweise der Theilnahme und für die überaus zahlreiche Blumen - !
spendung bei der Beerdigung unseres lieben , trenbesorgten , unver¬
geßlichen Gatten und Vaters

Friedrich Krüner, Wtietmeifttr,
sprechen wir unfern innigsten Dank aus .

Die tiefgebeugte Gattt« :
Bertha Rröner , geb. Hellmuth ,

mit ihre« 3 unmündigen Kindern .
Karlsruhe , den 24. Januar 1901 .

' 81198 !

Sehr hohe Provision
weil ohne Reiseinspectoren , zahlt eine
älteste, hoch angesehene Lebcns -Vcrs .-
Ges. allerorts an felbstthiitige
Vertreter u . stille Mitarbeiter .
Ausführl . Offerten , die discret fa -
handelt werden , unter 81137 an die
Exp . der „ Bad . Presse " erb . 4.1

Junger Mann , der in einer südd.
Großstadt ein feines , gutgehendes
Geschäft besitzt , sucht auf diesem Wege
ein nettes , religiöses , gebildetes
Mädchen zur Frau . Mitgift ca.
50000 Mk. Vermittler nicht aus¬
geschlossen . Offerten unter Nr . 404a
an die GEpeb . der „ Bad . Presse " . 2 .2

7H « 11 äu Hotels , Restaurants ,UIIICIL. Wirtschaften,Bäckc -
VII1YI » ; reien , Colonial -,
Spezerei - und gemischte Waaren -Ge-
schäfte , Mühlen -Aiiwesen, Güter , Ge¬
schäfts- und Privat -Häuser rc. hat
zu verkaufen 775 .6.2

Joh . Müller ,
Bureau für Liegenschafts -Verkehr ,

Karlsruhe , Kaiserstraße 99.

KrttktilDhrßiihl
aus der Fabrik Maquet , vorm .
Lipowski - Fischer in Heidelberg , mtt
Sitz - und Rückenkissen . Ankaufspreis
M . 172 .—. Der sehr wenig benützte
Fahrstuhl ist preiswerth zu verkamen
und Näheres darüber zu erfahren
Karlsruhe Hirschstratze Nr. 8«,
parterre. 927.3.2

iüKkniiitp mit tatniteif
und Kiuderstuhl , beides gut er¬
halten , billig zu verkaufen . 81213

Karlstraße 49 a , 4. Stock .

IMF* Bautechuiker "DE
als Leiter eines Zimmergeschästes ,
Amtsstadt Mittel -Badens , gesucht .
Derselbe soll gelernter Zimmermann
mit mehrjähriger Praxis , technisch
gebildet , möglichst geprüfter Werk¬
meister, kath. Relig ., im Alter von
24—30 Jahren sein. Reflekt. belieben
nur . Anschluß v . Zeugnissen ihr An¬
erbieten mtt . 8999 an die Exp . der
. Bad . Presse " eivzujenden . 3.2

Stutzflügel
von Rich. Lipp u. Sohn , Stuttgart
Nr . 16217 , schwarz, mit mächttgem
wohllautendem Tone , fast noch neu,
wenig gespielt , wegen Platzmangel
zu jedem annehmbarem Preise ab¬
zugeben. 440a .2.1Carl Lehmann jr .,
Kaiserslautern , Moltkestraße 32.

Reise-Inspektor,
in der Unfall - und Haftpflicht-Brauche
schon längere Jahre mit bedeutendem
Erfolge thätig , wünscht sich alsbald
zu verändern . Sitz Karlsruhe . Gegen¬
seitige Diskretion zugesichert . Gefl.
Offerteil unter Nr . 81011 an die
Exped . der „Bad . Presse". 3.2

Weinreisender.
Eine eingeführte , leistungsfähige

Weiugrotzhaudluug des badischen
Oberlandes , mit größerem Rebbesttz ,
sucht zu baldigem Eintritt einen
durchaus tüchtigen solidenReisende « ,
der branchekundig und mit der besseren
badischen Wirthskundschast gut be¬
kannt ist . 394a.3.2

OffertenmitPhotographie , Gehalts¬
ansprüchen und Angabe der seitherigen
Thätigkeit unter F. J . D. 324 befördert
8 «doll Wosbb, Frmklurt M.

Herrschaftsdiener.
Für Anfang Februar zuver¬

lässiger Herrschastsdiener nach
Basel gesucht , der das feine
Service und Hausdienst versteht.
Ohne prima Zeugnisse unnütz,
sich zu melden .

Offert , unter Ehiffre 8 . 282 y .
an Haasenstein & Vogler ,

269a Basel (Schweiz ) . 4.t

fxesucht
augeheud. Commis , gewandter
Verkäufer, für ein Manufaktur-
waarengttchäft . Eintritt 1 . März
»der später. Anfragen mtt Refe¬
renzen besorgen unter F . » « «
Haasenstein Vogler , A.-G>,

Karlsruhe . 908LL

RMWnstt «kW. -
C . Friedr . MH Mop ”

« alvauische Anstatt ,
Ettlingen , Exerzierplatz.

ü m TaiBszeitm
t Unttrland witt » ein tüchtiger
Mann ges., der d. Expedire » der
Zeitg . und Annoncensammeln zu be¬
sorg. hat Bett , müßte auch kl. Lokal-
benchte v« f. können. Nur Herren ,
die ähnl . St . schon mtt Erfolg begl .,
erb. Off. mtt GehaltSanm , Zeugm u .
Photogr . unter Nr . 486 » a > dir

ledrllnzs-Kesnkli.
Ein anständiger braver Juuge ,

welcher Anlagen z. Zeichnen hat , wm >
bei sofottiger Bezahlung in die
Lchre gesncht . 1048 »

SmiMM W. Förderer,
Wilhelmstraste 27.

Maler-Lehrlinge.
1—2 Maler -Lehrlinge , welche dieses

Geschäft gründlich erlernen wolle« ,
können sofort oder spättr beisoforttger
Bezahlung einttettn bei 81186 .2.1
Kapl Kaaaalap , Dek.»Maler.

Werderstraße 94, 1. Stock.

Schlofferlehrlina
auf Ostern unter gÄftigen Kl
dingungcn gesucht . 81188

Schlofferet » Sofieustr . IS .
Ein mit sämmtlichen Contorarbeiten

vertrauter junger Mann , 28 Jahre
alt , sucht Stellung als

kWtRNßlB»Mt«j
in einem D <uck- oder Fabrikgefchäftt .

Gest Offerun mtter Rr . 439 » an
die Exped. der „Bad . Presse " erbeten «

Junger Mann
sucht in einem Sägewerk als Comp -
toirist und Lagerist Stelle .

Gefl. Offerten unter Nr . 8978 an
die Expcd. der „Bad . Preffe ". 2.8

Siingc tcDegcmuHDtc Dame
(musikalisch ) sucht Stellung als
Kellnerin in feinem Weinrestaurant
oder an Büffet Offerte » vuiii . 188
hauptpostlagernd . 81206

Fräulein,
8 Jahrs ' als Compt .
thätig , sucht sich , ge-
stützt auf prima Zeugnist ,
baldigst zu verändern .
Gest. Offerten sub K . 314 an
Haasenstein & Vogler, A .»G .,

Karlsruhe . 994.3L
Kunserstraße 177, drei Tr . hoch , fit
01 eine freundl. « ohuuug , besteh,
in b Zimmern , Küche, Keller u. 2 Man¬
sarden , per 1. April zu vermiethe « .
Näh . zwei Treppen hoch« 81194L .1

Atchwanenstraße 17 ist eine Wotz »
^ unug von 2 Zimmern , Küche
und Keller sogleich , eventl . auch sMer ,
zu vermietheu . B1196.2.1

MmlsMm - Wokmmg.
Eisenbahnstrabe 14, ist eine Man¬

sardenwohnung sogleich oder später
zu vermiethe « . Näheres Kaiser -
allee Nr . 34. 19329 »

Eisenbahnstraße 14

sind der Neuzeit entsprechende Wohn -
uuge « von 3 oder 6 Zimmern mit
Zubehör sogleich oder später zu ver¬
miethe« . Näheres Kaiserallee 34 ,
im Laden . 19328 *

K >aiserstraßc 39 , Eingang Fasanen -
« 1 sttaße » 4. Stock , links , ist ein
ftcundlich möblirtes Mansarde « »
zimmer sofort zu vermiethen. 81201
aIhühlburg , Liudenplatz 11 , ist
wJl ein möblirtesZimmer an einen
soliden Herrn zu vermiethen . 81198

Zu erftagen im Ladeit . 3.1

\usstellungsplatz,
für Photographen , auch als Verkaufs¬
stelle versch. Gegenstände , Bücher ,
Zeitungen u . s. w. , per 1 . April d. I .
, « vermiethe « . 81073 .2.2

Näheres bei
Union Buhlinger »

Kreuzftratze 32.
UMU ■ ■ ■■ ■ ■

von 30—100 qm , mit
oder ohne Wohnung s».
fort z« vermiethen .

Näheres Nüppurrer»
stratze Rr. 20. 15912

Gesucht auf 1. April eine gesunde
Wohuuug von 3 Zimmern , sowie
Zugehör . Preis 400— 480 Mark .
Offerten unter Nr . 81817 a« die
Exped. der „Bad . Preffe " .

Zum 1. Februar wird ein Helles ,
gediegen möblirtes

Zimmer
möglichst isolirt und nicht Part , ge¬
legen , mit besonderem Eingang , in
llcinercr Häuslichkett von solidem , ge-
setzttm Herrn in der Gegend von
lkreuzstr . bis Äarlstr . gesucht Gest .
Angebote mtt Preisangabe nnt . 81205
au die Exped. der „ Bad . Preffe " .

MöMirtes Zimmer
von einem Jngeuicu . in der Rit
des Caft „ Bauer " gesucht . Offer
mit Preisangabe wuer 3tr . 8120
an die Exp. der „Bad, Preß «" erdet«
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\nstalt für Vibrations - Massage.
System Muschick (D . R . P. 99209 ) .

Alleiniger Patentinhaber für Karlsruhe 628 . 10.6Ott » Schell , Waldstr. 56, part . , nahe der Sofienatr
Specialrerfahren mittelst patentirter Apparate

von ersten medicin . Autoritäten empfohlen bei Sicht , IhCBmattsmas ,Ischias , Hexenschuss, Lähmungen , Nervenschwächen, Schwindel-
anJälle, Herzfehlern, Asthma, Blutstockungen , Magen- u . Darmkrank¬
heiten, chronischer Stuhlverstopf. , Gallensteinen u . Hftmorrholistt .

Keine Berufsstörung . Schmerzlose, angenehme Behandlung.
Beste Winterkur . DamSB werden von Damm behandelt

ßrosse Erfolge. Beste Referenzen kiesiger gehellter Patienten.
ProbebehandluDg 10 Karten 30 Karten

I AO Mk. 15 Mk. 40 Mk.

r OOOOOOOCX > GOOOOOOOOOOQ

Wilhelm Graf,
Maschinenbau - Anstalt Karlsruhe ,

Viktoriasirasse 13 .
Speoialitäi :

Transmissioasaalagai nach Seiles and
allen anderen Systemen. RüllJSCkmitr-

lagar. Sclimiedeisorne 1- u . 2-
theilige BismtBUCheibSB bis

4000 mm Durchmesser.
Einrichtung ganzer maschi

naHar Anlagen.
.. Speisen - und Lastmanlsttga
. . für Hand- , Kraft - und elek -

_ tri,eben Antrieb . Ä
LMLM -' Packspindeln und bydraul. V

Pressen . Q
. Aatematlsehe Maschinen zur Bereitung von Sodawasser » . dergl., X' sowie Kohlensäuren Bädern. D.-R. -P . Nr . 11501 . v
Reparaturen an Dampfmaschiuen und Motoren , sowie completten Q

O
Maschinenthcilen , Ansfflhrnng ven Hobel- und Dreherarbeiten X

bis zu den schwersten Stücken . v
ft — Kostenberechnung und Voranschlag gratis . — 14027 Q
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Maskenkostüme
IM - für Herren nnd Damen - WW

werden verliehen und angefertigt bei 540 .10.4
I * . Herrmann ,

Waldftratze 18 , Laden am Eingang ins Colosseum-

Der beste und in An «
betracht seiner elcganien
und solide» Ausstattung
auch der billigst «

Gas-
Badeofen
ist unstreitig der

Junksrs 'sche
Aiicll-

WchmWk.
Wer mit der Absicht

umgeht, sich eine» Gas¬
badeofen airziijchasfcii.
lasse sich zuvor unbe¬
dingt bm Jnnketr 'jchcu
erkläre » bei

> F . Maeyer ,
Aaiserstratze 166,
woselbst solche jum Be -

; trieb fertig niontirt sind !

Professor

Junkers

Praktisch
Dauerhaft
Elegant

luBfc‘Wu«gp
Ib&d

D . B - P .

Gas -
Badeofen .

Wer rasch» billig « nd gnt kochen will, verwende die
1 £ Wcrggi jttm Wüvzerr .

- Gemüse - rr . Kecrstsrrppen ,
2 DorrMon -Kapsetn »

I & Gürten -Katrao .
Stets vorräthig bei Rull , langer , Waldhornstraste 4 . 373a

MAGGI
Wfzemann ’ palmbntter

ist die beste und im Gebrauch billigste
zum Kochen, Braten und Backen .
Zu haben in sümmllichenVerkaufsläden des |

Lebensbedürfofssverelns Karlsruhe . .

» SS“ S
9 S . S -gS .i

ü, o>

lieber
PaulKneifel ’sHaar -Tinktur

Für Haarleideude gibt es kein Mittel , welcher für den Haar¬
boden so stärkend » reinigend und haarerhaltend , selbst bei v» r«
geschrittener Kahlheit , sofern auch nur die geringste Keimfähigkeit noch
vorhanden, so zweifellos wirksani ist, wie dieses altbewährt«, ärztlich auf
daS Wärmste empfohlene CoSmcticum , nnd wird man durch kein irgend¬
welches Mittel je einen Erfolg finden , wo diese Tinktur wirkungslos bliebe.
Del » Pomaden « . dergl . sind bei Eintritt obiger Fälle, trotz aller
Reklame derartiger Mittel, gänzlich nutzt »» . Es» sogenanntes Riefen-
haar ist eine Raturgabe nnd durch kein irgendwelche » Mittel , am
allerwenigsten durch Pomaden u . dergl. , jemals zu erlangen. Derartige,
sowie Erfolg garantirende Anpreisungen sind Schwindel , wir jeder Arzt
bestätigen wird, denn ohne Keimfähigkeit kann kein Haar mehr wachst».
— Die Tinktur ist amtlich aeprüst. 306a>6.1

In Karlsruhe nur echt zu beziehen durch Aon, » « Matt » Mm . ,
Parfüm . , Karl-Fricdrichstraße 4, in Flaschen zu 1 , 2 und 8 Mark.

Geia$ucbemfe
erhalten sofort geeignete Angebote von
Albert Sehiadler , Berlin S W. 48,
Wilhelmstraßc 134. 08a . l6

Kochherde . ]
ejwei kleine, gut erhaltene Kochherde

mit Resiingstangen, 2 löcherig, für
Brautleute geeignet , find billig zu ver¬
kaufen. Aafaucnplad 13 , Hintrrb

ff

und

in gpotzev Auswahl

vorräthig :
1017

»ooosrosooo
» Tanz - Unterricht , S
A Zu den , Ende dieses A

« Monats beginnenden Kursen
werden gefl. Anmeldungen 9

Qt erbeten . 288 g ,
£ Nnvat - Einzelunterricht §
jQl wird auf Wunsch crtheilt. Ickr

S
** Achtungsvoll

Georg Grosskopf, JJ
ranzlehrer , 9

^ Hcrrcnstratze 33 , 1 Tr . hoch. £
eeMeteeM «

Ankauf
getragener Herren » >md Franen»
kleider , Schuhe nnd Stiesel,
Militäreffeklen, gebrauchte Betten
und Möbel und

'
zahlt hierfür dir

höchsten Preise
Aau Elisa Levi,

Markgrasenstratze 23
parterre . 16610*

‘/,Fl

Cognac
Marqn

'e Deposde,
E . Croizard & € 0.

Mehrfach prämlirt .
739*

Cognae vieux . . .
» X • • • • •
„ XX . . .
« XXX . .
, VS . . . .
„ vso . . .
„ fine Champag.
„ grands ,

Fl .

3
30
60
85
10
35
60
20

General -Depöt :
Friadr . Willi. Hauser.

Grossconsumenten belieben
Special-Preisliste zu fordern

fiafer- Cacao,
aus feinstem Holland. Cacao u. bestem
diastasirtem Hafermehl hergestellt .
Leichte Verdaulichkeit , höchster Wohl¬
geschmack 11. Nährwerth. Kinder »,
Kranke « u . KeconvaleScenten
besonder » empfohlen , 1 Pfd .
nur Mk. 1 .40 bei 17985 .10.7
1 . LÖSCH, Drogerie, genagt. &

Thee
tu jeder Preislage , offen und
in Originalpackung, von
8ol,Lllse '

rThetzr»ßhluchlMg
empfiehlt 438 .6.5

Otto Lampson,
Coloirlatwaaren und Delikatessen ,
L«d«1g-Wik-ekmstr. 10.

Telephon Nr . 1301 .

Salz -Gurken
(felbfteingemachte ) ,

für Wirthe und Wiederverkäufe ! ,
sind in bekannter Güte zu haben .

Mathiak Juug «
8551 Klauprechtstrahe 22 . 10 6

Gänselebern
werden fortwährendangekairft . 16882

Erbprinzenstraßc ril , 2.Etock.

glatt und gemustert,
Tüllpoben , Spitzenroben ,

Pailetteroben ,
glatte unD gemaßerte Tülle ,

it- lvarze iniö weiße Spitzenstoffe ,
sowie Spitzen am Stück,

wche null creme Wollstoffe M
Waschstoffe ,

bedrückte Organdys ln neuen Müßem re. re.

S . Model .
Prämiirt auf 24 Welt - und Indusirie-Aussteliun

«3
Boonakamp
Maag Bitten

rem per
Fabrikation alleiniges streng gewahrtes Geheimniss der Firma :

H. UNDERBERG -ALBRECHT
Hoflieferant Sr Majestät des Kaisers und Königs Wilhelm 1L

am Rathbause io RHEINBERG am Niederrhein .

Gegründet 1846 . FABRIK¬ MARKE. Gegründet 1846 .

Anerkannt bester Bitterlikör !
Aromatisch wohlschmeckendein ebenso angenehmes wie wohlthuendes Getränk. Auf
der Reise , im Manöver, auf der Jagd besonders zu empfehlen. Bei Magenverstimmungen.
Verdauungsstörungen, Appetitlosigkeit etc . von vorzüglichster Wirkung. Ein TheelölTei
Cnderberg- Boospkamp in einem Glase Zucker- oder Selterswassergiebt eme durst¬
stillende vortreffliche Limonade- “

Unentbehrlich für jedes Familie !
Man verlass ausdrücklich: UudOfborg -Boonekamp .

Nachweis-Bureau
für Friseure I

S Walzer 5
Privat - Ilnterricht erthcilt

Aug . Ehmer ,25 Amalienstr . 25 .

befindet sich bei I». Kuh » ,
Adlerstr . 18 , Karlsruhe .

internatiomiles
YerinittliingsgescMft

ix\ Stuttgart.
Institut « raten Ranges .
Wir übernehmen der An- u. Verkauf

von Liegenschaften aller Art, als :
Geschäftshäuser , Gasthöfe , Hotels,
Landhäuser , Villen n . Güter, jeder
Größe, unter den solidesten Beding¬
ungen ; ferner übernehmen wir den
Verkauf von Patenten , Licenzeu :c.,
nehmen Finanzierungen vor , besorgen
Auskünfte n . Annoncenexpeditionen
ii . erledigen prompt u. diskret geschäft«
liche Aufträge aller Art. 279a.3 .2

Frische delikate Allgäuer
Tafelbutter

per Pfd . 95 Pfg . ab hier,
Ltmdungenksis ,

fcinschmeckend , ü 26 u. 30 Pfg .
pcr Pfund ab hier gegen Nach¬
nahme , empfiehlt 343o.5.ü
8 . Maisch , Leutkirch , Allgäu .

„ P
'
ieeola " -

^

D
Schreibmaschine, ^

die kleinste der Welt ; Preis
5,00 Mk. Gegen Einsendung des
Betrages zu beziehen von
Ilertn . Thotn ’s Verlag
6239a in Leipzig VII. 26 .20

Dr. Siestaverlag 88 Hamborg . Buch

Trauen-*,2' BluKtS
Buchüberdie Ehe n. f. w . l ' /. M . Nachi!.

CopaTnum
zum Anstrich und zur Conferviruug
von Holz und Manerwerk allein zu
haben bei 274a.5,2
Friedrich Lacrolx, Manrcrmcistec,

Karlsruhe , Luifenstr. 2.

Coacs , Briketts, von Saar ,
Ruhr, Belgien, Böhmen nnd
Großbritannien liefert stets

| prompt und billigst 177a .1L |
lohsnnea rntahapdt ,

Kohlrn -Großhandlmig,
- Mannheim . -

Maximilian Pfaltz
Kohlen en gros

Karlsruhe, Karlstr. 64
Telephon Nr . 1388

lielert an Industrielle u. Private
bei Abnahme von 200 Ztr . zu

Engrospreisen :
Ruhr -Fettnusskohlen
Ruhr -Fettschrot
Ruhr -Maschinenkohlen
Steinkohlenbriket B. B.
Ruhrkoks und Gaskoks
Saarkohlen , div . Sorten
Englische Nusskohlen
Englische Flammstack -

kohlen 608.26 .6
per sofort und auf Abachlusi ab
Zeche, Mannheim u . Karlsruhe.

Dauernde , sehr gut dotlrt «
VH » teUu » K

findet ein in der Unfall- u . Haftpflicht -
Versicherung gewandter Herr als

Anssenbeamter
einer erstklassigen Gesellschaft.

Offerten werden strenge discrel
behandelt und sind zu richten unter
h . 279 an
Nassenstein A Vogler , A.-G.,
938 Karlsrahe . 3L

0e$chäfl$gcwamlle
tauige Bern« «•>.

finden bei südd. concurrenzf . Lebens¬
versicherung sofort lohnende Anstellung .
Off . «uh Nr. 1581 an Hnasnastnu
ft Vogler, A . -B., Franktnrt a» » .

M Beamte pp.
(vcrheirathet) in besseren Stellungen
gibt Selbstdarleiher in klein. PostenDarlehen
unter foul. Bed . u. Diskret. Off. u.
81008 a . d. Exv - der „ Bad. Pr ." 6.2

Gänseleber »
werden fortwährendangekaust . tlrenz«
straf,» w , 2 . St . , b. der kl. Kirche.

lecker lereo ! Streng reell !

ffeltber&hmtl .-Ai
Polardaurieg

t««Ii»Uch geWtzt .)
Rat 3 Merk pcr Pfund.

W?ltSerM>m!eEpsjIaNtLt crß . RanzrU
Ncbcrtrffft »« dcucrndcr FLShoft .E - ichp-it u. ealtbarkcit alle und.

l !enDaunen zu zlctLeu Prellen 11 »
rbe den Nldrrdaunen ähnlichI Baran -

nrt ueu ! » eil« Reinigung I LallülinU»
aebrauchssertigI Üllr büracrl . U. feinste
Auksiatt., ebenso für Hütcl- u . tlnsnüÄ -
Linricht, ganz vorzügl. geeignet! Jede»
beUcblac Quantum zollsrrt gegenRach»
nahlnel Richtgeftillendr» berctwilltgfl
auf unsere Nosteu zurüctgenouimen.

Peche,* tt Co.
in Herford Nr. 4» I . W- sisaleu .

WF Probe » fauch Mutier geeigneter»MsoAt u . »or«»ir»i ! ^
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